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Bewerberaufruf für den Mainzer Weihnachtsmarkt 2024 - 2026 

 
I. Vorwort 
 
Der Mainzer Weihnachtsmarkt 
 
Der Mainzer Weihnachtsmarkt ist eine Institution für alle Mainzer:innen und 
eine Attraktion für Touristen aus aller Welt. Er ist Anziehungspunkt für den 
Weihnachtseinkauf vieler Kund:innen des Mainzer Einzelhandels. 
 
Die vielen Buden und Stände um den St. Martins Dom bilden zusammen ein 
einzigartiges städtebauliches Ensemble, das für Tradition und Stadtkultur 
steht. Der Weihnachtsmarkt lebt von seiner Gestaltung, vor allem aber auch 
von seinem gewohnten und erwarteten traditionellen Erscheinungsbild. Auf 
diesem Wiedererkennungswert des Mainzer Weihnachtsmarktes liegt das 
besondere Augenmerk, auch bei der Auswahl der Beschickenden. 
 
Der Mainzer Weihnachtsmarkt findet jeweils von Donnerstag vor dem 1. 
Advent bis zum 23. Dezember auf den Plätzen rund um den Dom (Markt, 
Höfchen, Liebfrauenplatz) statt.  
 
Zur Sicherstellung der größtmöglichen Attraktivität des Weihnachtsmarktes 
soll ein anziehendes, vielseitiges, umfassendes, ausgewogenes, qualitativ 
hochwertiges und kundenorientiertes Gesamtangebot gemäß der Satzung 
über Märkte und Volksfeste sowie der Zulassungsrichtlinie erreicht werden. 
 
Mit der Bewerbung unterliegt der Beschickende hinsichtlich Größe und 
Ausgestaltung der Standplätze grundsätzlich den Vorgaben dieses Aufrufs, 
der Zulassungsrichtlinie, der Gestaltungsrichtlinien des Mainzer 
Weihnachtsmarktes sowie der Satzung über Märkte und Volksfeste. Die 
Verkaufsstände sind hierbei durch den Zugelassenen zu beschaffen, 
Mietverkaufsstände können seitens der Stadt Mainz nicht zur Verfügung 
gestellt werden. 
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II. Aufzählung der Angebotsgruppen 
 
Zur Erhaltung seines traditionellen Charakters gliedert sich der Mainzer 
Weihnachtsmarkt gemäß den Zulassungsrichtlinien des Mainzer 
Weihnachtsmarktes in folgende Angebotsgruppen: 
 
ANGEBOTSGRUPPE 1 („Weihnachtsschmuck“) 
Die Angebotsgruppe umfasst den Verkauf von 
Weihnachtsschmuckelementen im weiteren Sinne z. B. alle Arten von 
Weihnachtsbaumbehang, auch Einzel- und Sammlerstücke oder 
Weihnachtsschmuck mit speziellem Mainz-Bezug, Weihnachtsbaumkerzen, 
weihnachtlicher Fensterschmuck, weihnachtliche Beleuchtungsartikel (z. B. 
Lichterketten, Leuchtsterne), Weihnachtskrippen und Figuren, Strohsterne, 
Laubsägearbeiten, Weihnachtspyramiden, Räuchermännchen, Nussknacker, 
Schwibbögen, Erzgebirgische oder Thüringische Holzkunst, 
Weihnachtsmänner, Wichtel und Engel aller Art, Schneekugeln mit 
weihnachtlichen Motiven, Weihnachts-Teller und Becher, Modellensemble 
von Stadtbildern oder Figuren, Spieldosen, Dekorationselemente zum 
Thema Winter und Wald, weihnachtliche Tischwäsche. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 2 („Backen und Kochen“) 
Die Angebotsgruppe umfasst den Verkauf von Produkten zur 
Weihnachtsfestvorbereitung, z. B. Back- und Kuchenformen aller Art und 
jeden Materials, Plätzchenausstecher (auch Dom-Motiv), Model für 
Spekulatius, Koch- und Serviergeschirr, Pfannen, Kasserollen, Bräter, 
Raclette-Grills, Fondue-Töpfe, Waffeleisen, Crêpes-Platten, Küchenutensilien 
und Küchenzubehör, Schneidbretter und Messer, Wok, Koch- und 
Backbücher, Utensilien für American Baking, Küchenschürzen, Alles rund 
ums Backen und Kochen für Kinder. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 3 („Allerlei zum Schenken“)  
Die Angebotsgruppe umfasst den Verkauf von z. B. Schmuck, winterlichen 
Textilien, Kerzen in allen Variationen (außer für den Weihnachtsbaum), 
Metall-/ Glas- und Holzobjekten, Mineralien und schönen Steinen, alles fürs 
Bad, Körperpflegeprodukten, Büchern, Spielen und Spielzeug aller Art, 
Familienspielen, gravierten Gläsern, sonstigen Geschenkartikeln aus 
besonderen Naturmaterialien sowie mit weihnachtlicher Prägung, 
Kunsthandwerklichem und Künstlerischem, Einzelstücken für Sammler und 
Liebhaber, Geschenken mit Mainz-Bezug sowie Garten- und 
Balkondekoration.  
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ANGEBOTSGRUPPE 4 („Genuss als Geschenk“)  
Diese Angebotsgruppe umfasst den Verkauf besonderer Lebensmittel, 
Spezialitäten und Feinkost, die nicht zum Verzehr an Ort und Stelle 
vorgesehen sind, z.B. Feinkost aus Mainzer Partnerstädten, Fleisch-, Wurst- 
und Schinkenspezialitäten, Pasteten, Käseprodukten, Fischspezialitäten, 
Gewürzen und Kräutern, Kaffee, Tee, Wein, Sekt, Essig und Öl, 
Backmischungen im Glas, Spirituosen, Senf-Spezialitäten, Chutneys und 
Aufstrichen. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 5 („Kinderfahrgeschäfte“) 
Zwei Rundfahrgeschäfte für Kinder für zwei bereits fest definierte 
Standplätze: 
 
Standplatz 1: 
mit einem Durchmesser von 7 bis max. 9 Metern (runde Grundfläche) 
 
Standplatz 2: 
mit einem Durchmesser von 10 bis max. 13 Metern (runde Grundfläche) 
oder 
10 x 10 Metern bis max. 13 x 13 Metern (rechteckige Grundfläche). 
 
ANGEBOTSGRUPPE 6 („Wurst- und Fleischimbiss“) 
In der Angebotsgruppe erfolgt der Verkauf einer Vielfalt an Fleisch- und 
Wurstsorten der folgenden Sortimente: Rind, Schwein, Geflügel und weitere 
Fleischsorten und Produktvariationen nach verschiedensten Rezepturen wie 
z. B. Bratwurst, Rindswurst, Krakauer, Steak, Nierenspieße sowie Beilagen, 
hierzu zählen u. a. Pommes Frites, Brötchen und Brot in verschiedenen 
Variationen und Rohkostsalate zum sofortigen Verzehr. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 7 („Hunger auf Herzhaftes“) 
Die Angebotsgruppe umfasst herzhafte Speisen, auch vegetarische und 
vegane, zum Verzehr an Ort und Stelle, z.B. Flammkuchen, Wildgerichte, 
Fisch, Raclette, Suppen und Eintöpfe, Käse- und Fleischfondue, 
Kartoffelgerichte, Grünkohlgerichte, Käsesnacks, Brotzeit- und 
Vesperangebote, Bündner-Fleisch, „Gekochtes“ wie z. B. Wellfleisch, 
Schnitzel, warme Fleischwurst, Reibekuchen, Crêpes (wenn Schwerpunkt 
„herzhaft“).  

ANGEBOTSGRUPPE 8 („Hunger auf Süßes“) 
Die Angebotsgruppe umfasst variantenreiche Süßspeisen aller Art zum 
sofortigen Verzehr an Ort und Stelle. Dazu gehören z.B. Bratäpfel, Crêpes 
(wenn Schwerpunkt „süß“), Waffeln, Fettgebackenes, Mehlspeisen, z.B. 
Kaiserschmarrn, Strudel, gefüllte Knödel oder Palatschinken. 
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ANGEBOTSGRUPPE 9 („Weihnachtsbäckerei“)  
Die Angebotsgruppe umfasst alle Arten von weihnachtlichem Gebäck z.B. 
Lebkuchen, Printen, Stollen, Früchtebrot oder Baumkuchen, Spekulatius, 
Plätzchen, Mutzen, Schneeballen, weihnachtliche hochwertige Confiserien, 
Kaffee, Tee, Kakao (alkoholfrei oder alkoholisch veredelt), auch zum 
sofortigen Verzehr an Ort und Stelle. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 10 („Naschwerk“) 
Die Angebotsgruppe umfasst alle Arten von Süßem, wie z.B. kandierte 
Nüsse, kandierte oder getrocknete Früchte, Marzipan, Nougat, 
Schaumküsse bzw. Schaumwaffeln, Zuckerstangen, Magenbrot, 
Lebkuchenherzen u. ä., Popcorn, schokoglasierte sowie glasierte Früchte, 
internationale Nasch-Spezialitäten, Schokoladenprodukte in 
verzehrgerechter Darreichung. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 11 („Glühwein und andere Getränke aus der Traube“)  
Ausschank von Glühweinen, Weinen und Winzersekt und anderen 
Getränken aus der Traube (wie z. B. Weinbrände, Trester, Traubenliköre) 
sowie alkoholfreien Getränken. 
 
ANGEBOTSGRUPPE 12 („Heiße winterliche Getränkespezialitäten“) 
Die Angebotsgruppe umfasst den Ausschank alkoholischer, heißer 
Getränkespezialitäten, wie z. B. Grog, Jagertee, Eierpunsch, Lumumba, 
Fruchtweine, Feuerzangenbowle inklusive Glühwein sowie alkoholfreier 
Heiß- und Kaltgetränke und Spirituosen, Kaffee, Tee, Kakao (alkoholfrei oder 
alkoholisch veredelt). 
 
ABRUNDUNG DER REGELSORTIMENTE 
Die Abgabe folgender Produkte zur Abrundung der festgelegten Sortimente 
ist in folgenden Angebotsgruppen möglich: 
 
Angebotsgruppe 6:  Verzehrbegleitende Kaltgetränke (auch Bier und 
Spirituosen), 
Angebotsgruppe 7:  Verzehrbegleitende Kaltgetränke (auch Bier und 
Spirituosen), 
Angebotsgruppe 8:  Verzehrbegleitend Kaffee, Tee und Kakao (nur 
alkoholfrei). 
 
Die Abgabe dieser fakultativen Sortimentsbestandteile nimmt nicht an der 
Bewertung des Angebotskonzeptes teil. 
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Es wird klargestellt, dass Maronenstände nicht Gegenstand dieser hier 
aufgeführten Angebotsgruppen sind. Angebote mit Maronenständen werden 
somit auch nicht bewertet und können auch nicht über dieses Verfahren für 
den Mainzer Weihnachtsmarkt zugelassen werden, sondern werden 
gesondert ausgeschrieben. 
 
Im Weiteren werden die Inhalte der einzelnen Angebotsgruppen festgelegt. 
Dabei wird – mit Ausnahme der Angebotsgruppe „Kinderfahrgeschäfte“ – 
der Prozentanteil der jeweiligen Angebotsgruppen am Gesamtangebot des 
Weihnachtsmarktes in Bezug auf die insgesamt vorhandenen Standplätze 
festgesetzt.  
 
Soweit der zugewiesene Prozentanteil zu einer Angebotsgruppe keine volle 
Zahl ergibt (z. B. 9,7 Standplätze) wird kaufmännisch gerundet:  
 
Angebotsgruppe   1:  11 Prozent  
Angebotsgruppe   2:  02 Prozent  
Angebotsgruppe   3:  33 Prozent  
Angebotsgruppe   4:  8 Prozent  
Angebotsgruppe   5:  02 Standplätze 
Angebotsgruppe   6:  05 Prozent  
Angebotsgruppe   7:  12 Prozent  
Angebotsgruppe   8:  05 Prozent  
Angebotsgruppe   9:  04 Prozent  
Angebotsgruppe 10:  08 Prozent  
Angebotsgruppe 11:  05 Prozent  
Angebotsgruppe 12:  07 Prozent  
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III. Abgabe Bewerbung 
 
Die Bewerbung um einen Standplatz in einer der Angebotsgruppen muss 
schriftlich in einfacher Ausfertigung (Original) in deutscher Sprache, 
unterschrieben und mit den übrigen geforderten Bewerbungsunterlagen in 
einem verschlossenen Umschlag (außen mit den Absenderangaben) mit der 
Aufschrift „Bewerbung für die Weihnachtsmärkte 2024 bis 2026, 
Angebotsgruppe _____[von Bewerber anzugeben]“ 
 
mit Ablauf des 
6. Februar 2024 (Dienstag) 
 
bei der 
 
Stadt Mainz 
Amt für Finanzen, Beteiligungen und Sport 
Abteilung Vergabe und Einkauf 
Große Bleiche 46/Löwenhofstraße 1 
55116 Mainz 
 
eingegangen sein. Dort befindet sich auch ein Nachtbriefkasten.  
 
Bewerbungen in elektronischer Form (z. B. Telegramm, Telebrief, Telefax, E-
Mail oder ähnliches) sind nicht zugelassen und werden daher nicht 
berücksichtigt. 
 
Bewerbungen, die nach Ablauf der vorgenannten Bewerbungsfrist eingehen 
werden von der Wertung ausgeschlossen. 
 
Für die Erstellung der Bewerbungen werden keine Kosten erstattet. 
 
 
Anlage: 
Bewerbungsdeckblatt 
 
 
 
Die Satzung über Märkte und Volksfeste, die Zulassungsrichtlinie zum Mainzer Weihnachtsmarkt 
sowie die Gestaltungsrichtlinie des Mainzer Weihnachtsmarktes sind online unter 
www.mainz.de/bewerberaufruf-weihnachtsmarkt einsehbar. 

https://www.mainz.de/bewerberaufruf-weihnachtsmarkt

